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Verlage
ru Ntro . 37

des Großherzoglich Ba-ischm Anzeige - Blatts
für Den Gberrhein - Nreiü . 1833 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

O Schuldenliquidationen .
( 2) Auf die Erklärung der Erben des ver.

storbeuen Martin Hufschmidt , Bürgersvou
Hochdorf , daß sie dessen Erbschaft nur mit
Vorsicht des Erbverzeichnisscs antreten , wird
hiemit zur Liquidation dessen Schulden , Tag -
fahrt auf

Montag den 20 . Mai d . I .
früh 7 Uhr , vor Großherzoglichem Landamts ,
revisorat dahier festgesetzt ; daher alle die.
jenrgen , welche an den Verstorbenen For -
derungen zu machen haben , hiemit aufgeforbert
werden , solche an bemeldetem Tage gehörig
zu liquibiren und mit allenfaüsigem Vorrecht
zu begründen , widrigenfalls die nicht erfchie-
neuen , sich die gesetzliche » Nachthcile selbst z«.
zuschreiben und bet einer allfallfigen Ueber -
schuldung den Ausschluß von der vorhandenen
Vermögensmasse zu gewärtigen haben .

Freiburg den 29 . April 1833 .
Großberjvgliches Laudamt .

W e z e l .
( 3) Die Metzger Andreas Allhauser ' schen

Eheleute von Opfingen , haben die Erlaubniß
erhalten nach Nordamerika auSzuwandern .

Zur Schuldenliquidation haben wir nun
Tagfahrt . auf

Freitag den 17. Mai d . I .
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei
augrordnek , wobei fämmtliche Gläubiger ihre
sorberungen um so gewisser anjumeldeu haben ,
widrigenfalls den Allhauser '

schen Eheleutenwr Vermögen verabfolgt werden würde , und

man den Gläubiger » später nicht mehr zur
Zahlung verhelfen könnte .

Freiburg den 25 . April 1833.
Großherzogliches Landamt .

W e z e l.
( 3) Die Joseph Germer '

schen Eheleute
von Neuershauseo , haben die Crlaubniß
zur Auswanderung nach Nordamerika erhalten ;
es wird daher Tagfahrt zur Liquidirung ihrer
Schulden , auf

Montag den 13 . Mai d . I .
Morgens 8Uhr auberaumt , wobei fämmtliche
Gläubiger um so gewisser ihre Forderungen
anzumelden haben , widrigenS denGermerfchen
Eheleuten ihr Vermögen verabfolgt würde ,
und man später den Gläubigern nicht mehr
zur Zahlung verhelfen könnte .

Freiburg den 22 . April 1833 .
Großherzogliches Landamt .

W e z e l .
(3) Folgende Personen haben die Erlaubniß

zur Auswanderung nach Amerika ; zur Liqui¬
dation deren Schulden haben wir daher Tag ,
fahrt angeordner , und zwar :
der Maria Eva B r e i sa ch e r ledig , volljährig
von Bahlingen , auf

Freitag den 17 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amtkanzlei ;
Mathias Stephan , mundtodt , in Niederem¬
mendingen , auf

Dienstag den 28. Mai d . I .
Nachmittags 2 Uhr ;
die Michael Sau m' fcheu Eheleute von Reuthe ,
auf

Mittwoch den 29 . Mai d . I .,
Nachmittag - 2 Uhr .
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Wer Ansprüche an die Auswanderer auf
diese Zeit nicht gellend macht , setzt sich der
Gefahr des Verlustes seiner Forderungen aus .

Emmeodingen den 26 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Stoffen
( 3) Der ledige Johann Georg Herr von

Malterdingen wohnhaft auf dem Schlüpfinger
Hof , beabsichtigt nach Nordamerika auSzu -
wandern ; wir haben daher Tagfahrt zur
Schuldenliquidation , auf

Freitag den 24 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei
anberaumt , wozu dessen etwaige Gläubiger
beigeladen werden , mit dem Anhang , daß
man ihnen später zu ihrer Befriedigung von
hier aus nicht mehr verhelfen könne .

Emmcndingen den 15 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S l ö s s e r .
f2 ) Die Sonnenwirth JakobIenne

'schen
Eheleute von Bahlingen , und die alt Sonnen¬
wirth Andreas Jenne ' sche Wittwe von da ,
so wie deren volljährige Tochter Maria Mag .
dalcna Jen ne , haben die AuSwanderungs .
Erlaubniß nach Nordamerika erhalten .

Schuldenliquidation ist auf
. Dienstag den 28 . Mai d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Awtskanzlei
anberaumt , zu welcher die Gläubiger dieser
Personen mit dem Bemerken eingeladen wer.
den , daß man ihnen nach dem Wegzug dieser
Personen zur Zahlung nicht mehr verhelfen
kann .

Emmendingen den 24 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
( 2) Forderungen an die auswanderungS .

lustigen Joseph Denusschen Eheleute von
Grafen Hausen , und die Jakob Hase rschen
Eheleute von Kappel , sind bei der auf

Montag den 13. Mai d . I -
angeordneken Tagfahrt zur Schuldensammlung
um so sicherer anher anzumelden , als man
ihnen später zur Zahlung nicht mehr verhelfen
könnte .

Ettenheim den 30 . April 1833;
Großherzogliches Bezirksamt .

Henzler .

(3) Zur Richtigstellung der Schulden des
Sattlers Alexander Bilbarz von hier ,
welcher nach Nordamerika auswandern will ,
ist Tagfahrt auf

Montag den 13 . Mai d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei ange .
ordnet , bei welcher dessen Gläubiger ihre
Forderungen unter Vorlage der Bcweisurkuo .
den anmelden sollen , als sonst dem Auswa «.
derer sein Vermögen verabfolgt würde , und
ihnen später nicht mehr zur Befriedigung
verholten werde » könnte .

Kenzingen den 25 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
( 3) Die Crediloren der nach Nordamerika

auswandcrnden
Steinhauck Karl ReinerS Eheleute , und
«Schneider Joseph Brülmannö Eheleute

von Schliengen , werben zu Richtigstellung
ihrer Ansprüche unter Vorlage der Beweisur .
kundenauf Montag den 13 . Mai d . I .
io das Gemeindcwirthshaus nach Schliengen ,
für Erstere auf frü h 7 Uhr , für Letz ,
lere aber auf Nachmittags 1 Uhr , mit
dem Bemerken hiermit vorgeladen , daß ihnen
im Fall des Nichterscheinens später zu keiner
Zahlung mehr verholfen werden kann ,

Müllheim den 25 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
( 2) Barbier Georg Mayer von hier , ist

Willens mit seiner Familie nach Nordamerika
auSzuwandern .' Es wird daher Schuldenliquidation , auf
den 20 . Mal d . I . , Vormittags anberaumt ,
wobei alle jene Gläubiger , welche eine recht¬
mäßige Forderung an denselben zu haben
glauben , so gewiß a» zu .ir elden haben , widrigens
spater niemand mehr gehört , und daS Der «
mögen dem Mayer ausgcfolgt werden -würde .

Staufen len 19. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
<2) Nachbcnannke Personen haben zur AuS.

Wanderung nach Nordamerika die Bewilligung
erhalten , als :
1) der ledige Benedikt Schäfer von Buch ,
2 ) » ,, Tavcr Schäfer von da ,
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3) » » Joseph Schupp von da ,
4; der verheiralhete Fridolin Strittmatter

Zimmermann von da , mit seiner Ehefrau
Katharina Mutter , und

5) die ledige Agatha Schäfer von Birndorf .
Zur Liauidirung ihrer allfälligen Schul¬

den , ist
Donnerstag der 23 . Mai d. I .

bestimmt , und werden diejenigen , welche
Forderungen oder sonstige Ansprüche zu machen
haben , aufgerufen , solche an dem bestimmten
Tage früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlci
um so gewisser anzumelden und gehörig zu
begründen , als ihnen sonst später zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verholfen werden
könnte .

Waldshut den 29 . April 1833.
Grvßhcrzogliches Bezirksamt .

Schilling -
II . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Aufgefundener - Leichnam .

( 2) Am 27 . April d . I . wurde vom Rhein
in der Gemarkung von Efringen , ein männ -
licher Leichnam angelrieben , an welchem nach
erfolgter gerichtlicher Besichtigung kerne Spur
äußerer Gewalt gefunden wurde ; er war von
Fäulniß schon so ergriffen , baß man schließen
konnte , er möge wohl schön drei Wochen lang
im Wasser gelegen haben . DaS Signale «
ment , so weites erhoben werden konnte , folgt
hier unten : wer einen Angehörigen -vermißt ,
welchen Lebens - Uederdruß oder ein unglück¬
liches Ereigniß seinen Tod im Wasser des
Rheins oder in einem der obern Nebenflüsse
finden ließ , wolle um weitere Auskunft anher
sich wenden .

Lörrach den 29 April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Beschreibung

») des Leichnams . Alter zwischen SO
und 60 Jahre , Größe 5 Schuh , der obere
Jörper etwas korpulent , Arme und Füße
Mager , Haare schwarz , lang , dünn , Stirne
nieder » Nase klein , spitz , Gesicht rund , paus -
»ackig , Mund groß , zahnlos , Bart stark ,

grau , Augenbj 'auuen grau , -Auge« in der
Färbung nicht mehr kenntlich .

b) der Kleidung : ein gestrickter weißer
Tlchoben , mit weißen beinernen Knöpfen ;
lange schwarzgrüne gestreifte Rübelehosen ,
zum Theil mit beinernen , zum Thcil mit
Metallknöpfen , weiße baumwollene Strümpfe ,
ein schlechtes , grobes , geflicktes Hemd von
Zockenruch , ohne Zeichen .

Gefundenes Geld .
( 2) Freitag den 19 . April hat eine Magd

des Wirths Fcchlig zu Birkendorf, in dessen
Holzhaus in einem Nastuche und Geldbeutel
eingewickeltcS Geld , im Betrage 149 fl . 59 % kr.
in verschiedenen Geldsorten gefunden .

Dieses wird hiemit öffentlich bekannt ge¬
macht , und der allfällige Eigenlhümer aufge .
fordert , seine Ansprache oder Eigenlhum an
dieses Geld binnen Jahresfrist so gewiß nach ,
zuweilen , als ansonst nach Maasgabe des
Landrechtssatzes , § . 716 nnd ? l7a zu Gun .
sten des Finders und Holzhaus . Eigenthümers
darüber disvonirt werden wird .

Bonndorf den 23 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M a g o v .
Bekanntmachung .

( 3) , In diesseitigem Amtsbezirk find Folgende
als Bürgermeister mit Stimmenmehrheit ge .
wählt und bestätigt , alS :
in Ballrrchlen : Johann Willi ;
» Bollfchweil : Anton Albert ;
n Dötlingen : Müller Joseph Kiefer;
„ Ehrenstetten : Handelsmann Joseph Ruh ;
» Efchdach : Anton Fuchs ;
» Feldkirch : Joh . Georg Rinderle ;
» Geiersnest : Johann Bott ;
» Grirßheim : Benedikt Kraus ;
, Grunern : Joseph Waßmer ;
,, Heitersheim : Philipp Schmidt ;
„ Kirchhofen : Fridolin Müller ;
* Krozingen : Joseph Wehrte ;
» Norsingen : Joseph Faller ;
„ Obermünsterthal : Felizian Pfeffer !« ;
„ offnadingrn : Franz Amon Lang ;
„ Schlatt : Johann Walz ;
„ Thuosel : Andrea « Maier ;
„ untermünsterkhal : Jos . Riesterer ;
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in St . Ulrich : Gregor LaiS ;
, Wettelbrunn : Franz Xaver Riesterer .

WaS wir anmit zur öffentlichen Kenntniß
bringen .

Staufen den 22 . April 1833 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Frech .
Erkenntntß .

( 3) In der Gantsache des Schmidt Anton
Hog von Münchweier , werden alle diejenigen
Gläubiger , welche bei der Liquidationstagfahrt
ihre Forderungen nicht angemelbet haben ,
in Folge des angedrohlen Rechtsnachtheils
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Ettenheim den 16 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .
Erkenntntß .

( 3 ) In der Ganlsache des Job - Höferlin
von Bellingen , werden alle diejenigen Gläu -
big » , welche bei der heutigen Tagfahrt ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , andurch
von der Masse ausgeschlossen .

Müllheim den 15. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Erkenntntß .

( 3) Alle jene Gläubiger , welche in der ab.
gehaltenen Schuldenliquidation des Jakob
Kiefer von Kaltenbach , ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , werden von der vorhan -
denen Masse hiemit ausgeschlossen .

Müllheim den 12. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Erkenntntß .

( 3) In der Gantsache des Johann Hafner
von Marzell , werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche ihre Forderungen bei der auf heute
anberaumken Tagfahrt nicht angemeldet haben ,
in Folge der richterlichen Verfügung vom 8.
Februar d I . von der Masse ausgeschlossen .

Müllheim den 16 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Erkenntniß .

( 2) Diczenkgen Gläubiger , welche thre
Forderungen und Vorzugsrechte gegen den

in Gant erklärten Ragelfchmidt Matha Thoma
von Todtnau , aufderSchulbenrichligstellungS -
Tagfahrt nicht angemeldet und nicht geltend
gemacht haben , werden von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Schönau den 28 . März 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Straferkcnntniß .

( 3) In Untersuchungssachen gegen Marx
Grammelsbacher von Grunern , wegen Deser -
rion wird durch

Uriheil
erkannt :

Es seye Marx Grammelsbachcr von Grunern
der Desertion schuldig , und deshalb in eine
Strafe von zwölfhundert Gulden , insofern
sein angefalleneg ober später anfallendes Ver -
mögen die Summe von zweitausend vierhun .
derl Gulden erreicht oder übersteigt , im andern
Falle aber in eine die Halste seines Vermögens
enthaltende Strafe zu verurtheilen .

V . R . 923.
Dieses wird pubJieatjonis causa anmit öffent¬

lich bekannt gemacht .
Staufen den 13 . April 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Frech .

vakante Aktuarsstelle .
( 3) Es ist ein Akluartat mit 300 fl . Gehalt

erlediget , das sogleich angetreten werden kann .
Jestetten den 22 . Aprrl 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt -
M e r e y.

Bad . Anzeige.
( 2) Ich zeige hiemit ergebenst an , daß

meine Babanstalt zu Littenweiler , Land¬
amts Freiburg eröffnet ist.

Sonntags , Mittwochs und Samstags , ist
das Dampf - und Schröpfbad , Dienstags und
Donnerstags das Wasser - und Schröpfbad zu
haben . —

Es kann aber auch an den übrigen Tagen ,
auf gemachte Bestellung jedes Bad gebraucht
werden . —

Freiburg den 1 . Mai 1833 .
W o ch e r , Landchirurg .

/
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in . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemtt

zur öffentlichen Rennrniß mit dem Ersuchen
an iammtltche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betreff,
senden Amte wohlverwahrt etnliefern zu
lassen.

In dem Landamt Rarlsrnh e.
( 2) In der Nacht vom 24 . auf den 25 .

April d . I . , wurden auS der Behausung der
ledige» Katharina Schmidt zu Rintheim ,
mittelst gewaltsamen Einbruchs nachfolgende
Gegenstände entwendet :
1) 40 Ellen weißgebleichteS hän.

frnes Tuch . 13 fl . 20 fr.
2) 14 Elle» weißbaumwollenes

Tuch . . . . . . . . 6 „ 8 ,
3) l rothbarchrtner Weiberrock

mit weißen Streifen . . . 4 „ — »
4 ) 1 pcrfener blauer Wetberrock

mit blauem Boden und schwar¬
zen Sträußchen . . . . 3 „ — „

5) l braunbarchetner Weiberrock
mit weißen Streifen . . . 4 „ — »

6) i blauer dto . 4 » — »
7) 1 schwarzkattunener dto . mit

weißen Dupfe « . . . . . 2 , — »
8) 1 baumwoüezeugenerdto. mit

grün , weiß , schwarz und
blauen Streifen . . . . 2 « — »

8) 1 rothbarchetner Weiberrock
mit weißen Streifen . . . 4 „ — »

10) i alter dto . l „ 30 „
U) 2 schwarzkattunene Mutzen

mit weißen Dupfen . . . 3 „ — „
12) 2 PrrSschürzen wie der Pers -

12 ) 2 schwarzkatluneneSchürzen
mit weißen Dupfen . . . 1 „ 36 „

14 ) i blau u . rothgestreifter bäum.
wollenzeugener Schurz . . 1 „ - „" ) t schwarzseidenes Halstuch
mit weiß und rvthen Kränz,
chen . . . . . . . 1 ^ 12 „

16) l schwarzkattuneneSHalstuch
mit gleichen Kränzchen . .17) 1 wrißgrsticktes Halstuch mit
gestickten Blumen . . .18) 1 ganz schwarzseidenes HalS .
tuch , alt .

19) 1 Paar blautuchenr Schuhe
mit Leder besetzt . . . .

20 ) 14 Ellen Trilch , grau mit
blauen Streifen . . . .21 ) 14 Ellen werkenes Tuch .22) i rölschener Bettüberzug blau
karorirt .

23) 3 Pfulbenzügen gleicher Art
24) 1 Tischtuch mit rother Schnur
25 ) i hänfenes Leintuch . . .26) 3 werken« dto . . . . . .

» 48 „

— » 48 „

— t> 30 „

s 48 »

8 » 24 „
8 n 16 »
6 » 12 „
8 » »
2 » — D
8 » 20 y,
6 n 54 „

( l ) Dienstag den 9. April d . J wurde aus
der Badüube des Badhauses zu Beiertheim,ein halbseidener langer Schmal mit blauem
Grunde , durchaus mit gewirkten Palmen und
einer breiten farbigen Bordüre versehen , ge¬
stohlen . Der Schwal selbst hat sich wieder
vorgesundrn , indem derselbe unterm 11 . April
d . I . auf das hiesige Leihhaus gegen einen
Pfandschein sub Nro . 7506 versetzt wurde.

In dem Bezirksamt St . Blassen .
(2) In der Nacht vom 8. auf den 9. April

d . I . , wurden dem Alois Schmidtle Huf .
schmidt von Finsterlingen , mittelst Einbruchs
aus der unter seinem Hause in einem Ge-
wölbe befindlichen Schmidt « nachstehende Ge¬
genstände entwendet:

1 ) ein großer Schraubstock, mit einem bis
auf den Boden gehenden Stiefel , an welchem
die Mutter achteckig , und welcher auf der
vorder» Seite halb unten mit einem Herz ,
inner welchem die Buchstaben A„ SCH . stehend
gezeichnet ist .

Hinten am Schraubstock ist ein ganz kleiner
Ambos von Stahl angeschweißt , um auf dem-
selben Nägel gerade zu schlagen , geschätzt auf

40 fl . — kr .
2) ein Hornambos von Eisen ,

etwa 1 % Schuh lang , unten
an diesem Ambos ist das Zeichen
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des Gewichts desselben mit
XXXXXXV . nämlich 65 Pfund ,
geschätzt auf . . . 30 „ 20 „

3) 7 Stückncye ausgearbeitete ,
noch nicht geschliffene Arten ,
jede mit einem Her ; und inner
demselben mit Len Buchstaben
A. SCH . gezeichnet . . . 10 „ 30 „

4) ein neuer Mörselvon Eisen ,
wie oben gezeichnet . . . . 2 » — »

5 ) eine Scheide von Eisen ,
ohne Zeichen . — „ 40 „

6 ) eine eiserne Beißzange . . 4 » 12 „
7) eine Pfannenschaale , ohne

Füße und Stiele , Tiroler Arbeit ,
ohne Zeichen . l „ 44 ,,

8) ein Schurzfell von Kalble¬
der , ohne Zeichen . . . . 1 „ — »

( 3) In der Nacht vom 17. auf den 18.
April d . I . , wurden dem Rothgerber Serauer
vou Eichstetten , mittelst Einbruchs in seinen
Keller , entwendet :
1 ) 6 Stück weiße Kalbfelle , im

Wertbe von . . . . . . IS fl . — kr.
2 ) 5 Stück schwarze dto . - . 13 „ 30 „
3) 7 halbe Schmalhäute . . . 49 „ — „
4 ) 2 Schild Schmalleder . . 6 „ —
5) 18 Pfund Sohlleder - . . 10 „ 48 „
6) ein Lohsack .

97 fl . 18 kr .
Dieses wird Behufs der Fahndung bekannt

gemacht , mit dem , daß dem Entdecker des
Thäters von Gerber Serauer eine angemessene
Belohnung jugeflchcrt werde .

Emmendingen den 19 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .

IV . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Akkord . Begebung . , „ %
( 2) Zur Versteigerung des nöthig fallenden

Baueseines Bürgergefängnisses , einerWacht .
stübe und eines LökalS zu Aufbewahrung der
Feuerlöschspritze zu Asterstcg im Abstrich , wird
Tagfahrt auf

Donnerstag den 23 . Mai d. I .
an Ort und Stelle angeordnet ; wozu die stei.
gcrungslustigen betr . Handwerksmeister mit
dem Anfügcn eingeladen werden , daß fremde
Steigerer legale Vermögenszeugnisse vorzu .
legen baden .

Schöna « den 7 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .

Akkord . Begebung .
( 2 ) Zur Versteigerung nöthiger Repara .

tionen an der Ortskopelle in Atzenbach , an
den Wenigstnehmcndrn , wird Tagfahrt auf

Dienstag den 21 . Mai d . I .
anberaumt ; . wozu die betr . Handwerksmeister
cingeladcn werden mit dem Beisatze , daß
fremde Steigerer sich mit legalen Vermögens ,
zeugnissen auszuweisen haben .

Schönau am 16 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .

Akkord . Begebung .
( 3) In Gemäßheit hohen Erlasses Groß «

herzoglicher Regierung des Odcrrheinkreises
zu Freiburg vom 18 . März d. I . Rro . 5421 ,
ist der Bau eines Bürgergefängnisses , Wacht ,
und Feuerspritzenlokals für die Gemeinde
Aitern genehmiget worden .

Diese Bauardeiten werden am
Dienstag den 23 . Mai d . I . ,

früh 9 Uhr , zu Aitern durch Abstrichssteige ,
rung in Akkord gegeben wozu die lusttragenden
Bauunternehmer cingeladen werden .

Bauplan , Baubedingungen und die Vorbe .
rechnung der Baukosten , welche zu 538 fl . 3 kr .
angenommen sind , können in diesseitiger Kanzlei
ringefehrn werden .

Schönau den 7 . Avr »l 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
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Abstrich - Versteigerung .
( 3) Die Erbauung eines . Lokals zu Auf .

bewabrvng der Feuerlöschspritze, zu einem
Wachthause und Bürgergefängniß in der Ge .
mctnde Prag , wird am

Montag den 22 . Mai V. I .
in dortigem Wirthshaus an den Wenigst ,
nehmenden im Abstrich versteigert werden ;
wozu die steigerungslustigcn Handwerksleute
— fremde unter Vorlage legaler Vermögens ,
zcugnisse — eingelade « werden .

Schönau den 16. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein ,
Versteigerung .

(3 ) Zufolge richterlicher Anordnung wird
bas zur Gantmasse des Joh . Georg Maier zu
Astcrsteg gehörige HauS ' sqmmt Scheuer , Stal¬
lung und Hofgütchen , angeschlagen zu 1630 g .
nebst verschiedenen Fahrnissen am

Mittwoch den 15 . Mai d . Z .
Nachmittags l Uhr , im Wirthshause zum
Engel allda , unter den am Steigerungstage
bekannt gemacht werdenden billigen Brdin .
gungcn an den Meistbietenden versteigert ;
wozu man allenfallsige Liebhaber hiemiteiniadet .

Schönau den 16. April 1833. ,
Großhrrzoglches Amtsrevisorat .

W a n n e r .

Frucht - Versteigerung .
(3) Am Donnerstag den 9 . Mai d . I .

Aachmiltags 2 Ubr , werden auf dem hiesigen
Ralhhause folgende herrschaftliche Früchte in
Steigerung auögesetzt , und bei annehmbaren
Geboten sogleich zugcschlagcn werden :

56 Malter Kernen ;
20 * Mischelfrucht ;
15 „ Haber ;

fooju man die Liebhaber einladet .
Bonndors den 26 . Avril 1833.

Großherzogliche Domäncoverwaltung .
S t ä h l y .

Frucht . Versteigerung .
( 2) Am Freilag den 10 . Mai d . 3 - , Vor .

mittags 9 Uhr , werden zu Kenzingen auf dem
Rathhaufe vor, den herrschaftlichen Vorräthen
in schicklichen Abtheilungen an die Meistbie .
tenben versteigert und bei annehmbaren Ge .
boten ohne RatisikationSvorhchalt sogleich
losgcfchlagen :

60 Sester Waitzen ;
50 „ Halhwaitzen ;
70 „ Roggen ;

100 „ Gerste ;
wozu die Liebhaber anvurch eingeladen werden .

Kenzingen den 24 . April 1833 .
Großherzogliche Domäuenv erwaltung .

K r e u t e r .

Frucht . Versteigerung .
( 2) Samstag den 11 . Mai d . I . , Vormit .

tags 9 Uhr , werden von dem Fruchlvorrath
der Heiliggeistspitalstiftung dahier ,

400 Sester Waizen ,
500 „ Roggen ,
3oo „ Gerste ,

gegen baare Bezahlung an den Meistbietenden
versteigert werden .

Freiburg den 2 . Mai 1833 .
Die Verwaltung .

wein . Versteigerung .
(2) Mittwoch den 15 . Mai d. 3 - , Nach ,

mittags 1 Uhr , werden im Adlerwirthshause
dahier von den Weinvorräthen der hiesigen
Kirchenfabrik

20 22 Ohm 1831r und
60 — 70 Ohm I832r Gewächs ,

rein hiesiges Erzeugniß und von der ersten
Qualität , öffentlich versteigert .

Vorerst wird man die Herren Kauflieb ,
haber ^ welche hiemtk hösiichst hiezu eingelade «
werde » , in den Kirchenkeller führen , in ihrer
Gegenwart die Proben nehmen , solche nach
den Fässern mit Nummern bezeichnen , und
sie am Steigerungsort zur Beurtheilung der
Weine aufstcllen .

Steigerungsbedingungen werden vor drr Stei¬
gerung eröffnet werden .

Die Bürgermeisterämter ersucht man , sol.
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chrS in ihren Gemeinden gefällig bekannt
werden lassen zu wollen .
^ Vellingen , im Amte Müllheim den

30 . April 1833 .
Stiftungsvorstand :

Stutz / Bürgermeister .

Mühle . Verpachtung .
( 3) Montags den 13. Mai d . I . , früh 9

Uhr , wird bei unterjeichneter Verwaltung
die hiesige Mühle mit 3 Gängen vom 1 . Juri
d. I . an auf 3 oder mehrere Jahre in Pacht
versteigert werden .

Die bei der Steigerung zu eröffnenden Be¬
dingungen können inzwischen hier etngesehen
werden . Vorläufig dient den Liebhabern zur
Nachricht , daß bei der Steigerung gehörig
beglaubigte Zeugnisse über Leumund , Ver¬
mögen und gründliche Erlernung des Müller -
Handwerks vorgelcgt , und vor dem Aufzug
baare 400 fl. als Kaution hinterlegt werden
müssen .

Umkirch den 24 . April 1833 .
Rentei - Verwaltung .

S ch w e y ck e r t .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 3) Am Mittwoch den 15 . Mai d. I . ,

Mittags 1 Ubr , werden im WirthShause zur
Sonne dahier , die Lirgenfchaften der in Gant
gefallenen Baptist Schwendemänni ' schen
Eheleuten von da, öffentlich versteigert werden .

a) ein im Jahr 1830 neu erbautes Wohn -
hauS , und ebenso eine sehr geräumigte Scheuer ,
Stall , Futtergang und Wagen - Schopf ,
Bauch , u . Waschküche , alles massiv und im
besten Zustande , wobei sich noch 2 laufende
Brunnen befinden ;

b ) 14 Jauchert 1 Sester Acker , Garten
und Matten beim HauS , einerseits Herr
Staatsrakh v . Türkheim , andrerseits Herr -

fthaftSgut und Landelin Henßle ;
c ) 3 Sester 22 Ruthen aufm Lohle ,

einerseits Karl Gohl , anderseits Karl Bilhar »;
d) l Sester 60 Ruthen allda , einerseits

Baptist Singler , andrerseits Benedikt Singler ;

e) 2 Sester Acker auf der Breite , einer, » . .»
Baptist Ohnemus , anderseits Mathias Schwen -
demanus Wittwe ; zusammen angeschlagen
um 3300 si.

Die Kausiiebhaber werden mildem Bemerken
eingeladen , daß fremde Steigerer sich mir
legalen Vermögens - und Sittenzeugnissen auS-
zuweifen haben ; die weiteren SteigerungSbe -
dtngnisse werden vor der Steigerung eröffnet
werden .

Münsterthal , im Amte Ettenheim den
26. April 1833 .

Bürgermeister - Amt .
KlauSmano .

Frucht . Versteigerung .
( 3) Montag den 6 . Mai d . J . , Vormittags

10 Uhr , wirb im GemeinbswirthshauS dahier ,
32 Malter Zehndwaitzen ,

zur öffentlichen Versteigerung gebracht .
Heitersheim den 25 . April 1833 .

Schmidt , Bürgermeister .
Versteigerung .

( 3) Die Gemeinde Waltershofen will nun .
mehr von ihren Vorräthen

Montags den 13 . Mai d . I .
Morgens 9 Uhr , öffentlich versteigern , alör

30 Ohm Wein I832r Gewächs ,
80 Sester Halbwaizeo - Frucht ;

400 Stück Winlerstroh ;
wozu man die Kausiiebhaber hösiichst einladet .

Waltershofen den 26 . April 1833 .
Glöckler , Bürgermeister . -

Akkord - Begebung .
( 2) Montag den 13 . Mat d. I . Nachmit¬

tags 1 Ubr , wird in dem Kronenwirthshause
dahier die Erweiterung des hiesigen SchulyaufeS
im Voranschlag von 450 fl . unter der beson.
der » Bedingung , daß der Uebernehmer solide
Bürgschaft zu stellen hat , in Abstrich öffent¬
lichversteigert ; die weitern Bedingungen werden
am Steigerungslage bekannt gemacht werben .

Riß und Ucberschlag können täglich bei
dem hiesigen Bürgermeisteramt eingesrhen
werden .

Buggingen den 26 . Avril 1833 .
Der Gemeinderath allda .

In > Verlage der Großherzogl . Universität« - Buchhandlung und Buchdrucker««
der Gebrüder G r o o t .
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